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Igntelligenz⸗Blatt 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


— — — te sets 
Bönigt Provinzial» Intelligenz. Lomptoir, dritten Damm W 1432. 
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N Nro: 188. Montag, den 13. Auguſt 1832. 
r = N 
3 Angemeldete Fremde. 


Angekommen den 10. Auguſt 1832. . 
Ir Frau Fraͤnckel von Berlin, Frau Baronin d. Weiher von Beczepohf, Herr 
ur Graf Raczynski von posen, Herr Kaufmann Hellwege von London, log. im engl. 
5 1 Hauſe. Herr Lieutenant und Gutsbeſitzer Stampe von Herrengredin, log. in d. 3 
— Herr Profeſſor Stoͤrig nebſt Gemahlin von Berlin, log. im Hotel de 
Berlin. 4 
Ab gereiſt: Herr Juſtiz⸗Commiſſarius Trieglaff nebſt Familie nach Marten? 
Dury, Vers Kaufmann Siemon nach Koͤnigsberg. 7 a 
Beek a en n o M q ⏑‚ ‚‚—»»mee n 
Unteroffisiere und Gemeine des ſtehenden Heeres koͤnnen, zufolge des All⸗ 
gemeinen Landrechts Theil I. Titel II. §. 700. u. d. f., ohne Einwilligung ihres 
Compagnie⸗ oder Eskadron⸗Chefs, keine guͤltige Schulden machen. Das Publikum 
wird alſo gewarnt, den Soldaten der obigen Kathegorie, zu den auch Oberfeuer⸗ 
werker, Feldwebel, Wachtmeiſter, Portepee⸗Faͤhnriche, Feuerwerker, und Bombar⸗ 
diere gehören, ohne den Conſens ihrer genannten Vorgefegten, weder baares Geld, 
noch Geldeswerth zu borgen, widrigenfalls jeder, der es dennoch thun ſollte, es 
ſich ſelbſt beuumeſſen haben wird, wenn er mit ſeiner Schuldflage abgewieſen wer⸗ 
den, und dieſelbe blos die Beſtrafung des Schuldenmachers zur Folge haben wird. 
Danzig, den 25. July 1832. 
Königl. Preuß. Commandantur. Loſſau. 

Süämmuiche Bataillone des fünften Infanterie⸗Regiments werden vom HL. 
huj. ab und folgende Tage, nach der Hand und im Tirailliren auf dem großen 
Fertige Plot und bei der Krähen⸗Schanze ſchießen. Dies wird hiedurch oͤffentlich 

ekannt gemacht; das Publikum wird gewarnt, dieſen Platzen ſich nicht ſehr zu 
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nähern, und zugleich aufgefordert, die dieſerhalb aus geſtellten Poſten des Regl⸗ 
ments zu refpectirten. Se 8 i 
Danzig, den 10. Auauſt 1832. 
Königl. Polizei- Praͤſident. 
Frau Juſtine Cleonore verwittwete Lieu :. Schulz geb. Lamprecht, Röͤper⸗ 
gaſſe M. 429. wohnhaft, iſt nach vorgaͤngiger ſehr gut beſtandener Prüfung von 
Königl. hochverordneter Regierung durch Verfügung vom Iſten c. als Hebamme 
für die Stadt Danzig approbiret, und als ſolche dato in Eid und Pflicht genom⸗ 
men worden, welches hiermit öffentlich bekannt gemacht wird. 
Danzig, den 8. Auguſt 1832. 
Königl. Preuß. PolizeisPräfisent. — 
Avertisse ments. — 
Zur Verpachtung der FiſcherelNutzung in der Weichſel, von der zweiten 
Legan bis zur ſogenanaten Winterſchanze, von Lichtmeß 1833 ab, auf 3 oder 
6 Jahre, haben wir einen. abermäligenLieitationdsTermin 
den 21. Anguſt c. Vormittags 11 Uhr 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Calculator Bauer angeſetzt, zu welchem Pacht⸗ 
luſtige hiedurch eingeladen werden. a > 8 
g Danzig, den 30. July 1832. 
> Oberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath. 


Von dem unterzeichneten Konigl. Rand» und Stadtgericht wird hiedurch zur 
öffentlichen Kenntniß gebracht, daß der Jacob Tabbert von Stutthoff mit fsines 
berkobten Braut, der Wittwe Renata Prange geb. Claaßen, zufolge des unterm 
9. Junp d. J. errichteten Ehevertrages die Guter gemeinſchaft ſowohl in Anſehung 
der Subſtanz des Vermoͤgens, als auch des Erwerbes ganzlich ousgeſchloſſen haben. 

Danzig, den 24. July 1832. 1. 
Königlich Preußiſches Land- und Stadtgericht. 


Die Erhebung der Standgelder des Langenmarkts ſoll vom I. Januar 1833 
auf drei Jahre an den Meistbietenden in Pacht uͤberloſſen werden. Hiezu ſtehet 
ein abermaliger Licitations⸗Termin et EN 

2 den 16. Auguſt Vormittags 10 Uhr 5 - 
guf dem Rathhauſe vor dem Calculator Herrn Bauer an, zu welchem Pachtlu⸗ 
ſtige hiedurch eingeladen werden. 

Die Bedingungen ſind in unſerer Regiſtratur einzuſehen. 0 

Danzig, den 26. July 1832. er u 
Oberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath. N 
& Der auf dem Hofe der ehemaligen Armenanſtalt, jetzigen Allgemeinen Gars 
niſon⸗Sazareihs II. (2) hieſelbſt aufgeführte Dielenzaun fol öffentlich dem Meiſt⸗ 
bietenden gegen baare Zahlung in klingendem Preuß. Courant verkauft werden, 
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und iſt hierzu ein Bietungs⸗Termin auf f 


den 14. Auguſt d. J. Vormittags um 10 Uhr 
in dem obengenannten Lokale anberaumt worden, wozu Kaufluſtige unter der Be⸗ 
dingung des Abbruchs des Zauns auf eigene Koſten, Tragung der durch dieſe Ver⸗ 
ſteigerung entſtandenen Ausgaben und Gebundenſein an das geſchehege Meiftgebot, 
bis der Zuſchlag höhern Orts erfolgt fein wird, hiedurch eingeladen werden. Der 
quäft. Zaun kann bis zum Bietunas⸗Termin in Augenſchein genommen werden. 
Danzig, den 27. July 1832. 2 5 i 

Königliche Cazareth⸗Commiſſion. f 

Zum Öffentlichen Verkauf der der Stadt⸗Kämmetei zugehorigen Metall: Ge 
wichte von verſchiedener Schwere, enthaltend zuſammen circa 18,000 %, iſt ein 
Licitations⸗Termin hier zu Rathhauſe vor dem Calculator Herrn Bauer auf 

den 15. Auguſt c. V. M. 11 Uhr 
angeſetzt, woſelbſt auch die Verkaufs⸗Bedingungen ſo wie die Gewichte ſelbſt, tag 
lich angeſehen werden koͤnnen. 
Danzig, den 30. July 1832. 
Öberbürgermeifter, Bürgermeiſter und Rath. 

Zur Vererbpachtung der unter dem Namen des „langen Laufs“ bekann⸗ 
ten Speicher am Ende der Hopfengaſſe, welche jetzt nur noch in ihren maſſiven 
Unfafungs- Wänden beſtehen, unter der Bedingung des Ausbauens, fo wie auch 
des daneben gelegenen Vorrathshofs, haben wir einen Termin 

den 14. Auguſt c. V. M. 10 Uhr 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Calculator Bauer angeſetzt, zu welchem Erb⸗ 


= 


pachtsluſtige hiedurch eingeladen werden. N . 
Danzig, den 2. Auguſt 1832. f i 
Oberbuͤrgermeiſter, Bürgermeifter und Rath. . 
Mittwoch den 22. Auguſt c. von Vormittags um 9 Uhr ab, ſollen auf 
dem vormals Bladauſchen Grundſtuͤcke in Brdſen, welches im vorigen Jahre zur 
Contumaz⸗Anſtalt benutzt worden iſt, die zum Inventario dieſer Anſtalt gehorenden 
Gegenftände, namentlich Matratzen, Kiffen, wollene Decken, Handtücher, Laken, Dek⸗ 
kenbezuͤge, Tiſche, Stühle, Bänke, Schreib⸗Bureaur, Spiegel, Bettraͤhme, Beitge⸗ 
elle, Eimer, Pletteiſen, Handſpaken, Spaten, Schaufeln, Bootshaken, Zichhofter, 
adewannen, Dinten⸗ und Sandfaͤſſer, Waſſerküfen, Laternen, eine complette Zeug⸗ 
mangel, eine Stubenuhr, ein neuer eiſerner Geldkaſten, 30 Rollwagen, 1 Kranken⸗ 
tragekord mit Zubehör, 1 Barometer, 2 Thermometer, 1 Mantel nebſt Kappe von 
Wachstoffent, 2 Kliſtirſpritzen, mehrere Apothekergeraͤche, Fayance⸗ und Irdenzeug. 
kopferne, eiſerne, blecherne und gläfeene Geräthe und andere Gegenſtände öffentlich 
an den Meiſtbietenden gegen ſofortige haare Bezahlung verkauft werden. 
® Kaufluſtige werden zu diefem Termine mit dem Bemerken eingeladen, daß 
ie ſpeziellen Verzeichniſſe der zum Kauf zu ſtellenden Gegenſtaͤnde vor dem Termin 
fomopt in unſerer Regiſtratur und bei dem Domoinen⸗Rentmeiſter Hauptmann Gütte 
n Zoppot, als auch bei dem Auffeher Gräfe in Broͤſen eingeſehen werden konnen. 
Danzia, den 29. Juty 1832. . 
Königl. Preuß. Regierung. Abtheilung des’ Junern. 
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Das dem Fisco zugehörige hart an der Seeküſte dei Danzig belegene vor⸗ 
mals Bladsufche Grundſtuͤck in Broͤſen sub W 2. des Hypothekenbuches, welches 
im vorigen Jahre zur Kontumaz⸗Anſtalt benutzt worden iſt, und worauf ein jährz 
licher Grundzins von 6 l 4 Sgr. und eine landesherrliche Abgabe von 1 
fo. wie die gewöhnliche Kommunal⸗Verpflichtung haftet, ſoll nebſt den dazu gehoͤ⸗ 
renden Ländereien, beſtehend aus 3 Morgen 20 Ruthen Gärten, 6 Morgen 16 
U Ruthen Ackerland und 6 Morgen 70 HRuthen Wieſen, zuſammen incluſive Hof 
und Bauſtellen, Gräben ꝛc. 16 Morgen 131 OHRuthen, ferner den darauf befind⸗ 
lichen Gebaͤuden mit Ausſchluß derjenigen, welche Behufs der Kontumaz-Anſtalt neu 
errichtet worden ſind, beſtehend aus einem Hauptgebaͤude, einem Neben: oder Kuͤ⸗ 
chengebaͤude, einem Badehauſe nebſt Waſſerleitung, einem Wagenſchauer, einem Gar⸗ 
tenhauſe, Apartement, Brunnen, Hofzaͤunen und 18 Badebuden, welches zuſammen 
auf 4762 f 27 Sgr. abgeſchätzt iſt, desgleichen die zur Kontumaz⸗Anſtalt neu 
aufgeführten Gebäude, Appareillen, Loßbrücken, Fahrbruͤcken und Zäune, welche auf 
überhaupt 2411 Au 15 Sgr. 3 & abgeſchaͤtzt ſind, und inſofern ſie nicht von 
dem Erwerber des Hauptgrundfiückes mit acquirirt werden, abzubrechen find, wie 
auch 17 Vorhängeſchloſſer, 2 große eiſerne Feuerhaken und 1 Hondfeuerſpritze, end⸗ 
lich die auf dem Lrundſtücke beſiadlichen Baumaterialien, beſtehend in 9716 Fuß 
Zjdlligen Bohlen, 4726 Fuß 11 1ölligen Dielen, 4900 Fuß izoͤlligen Dielen, 274 

Fuß Laufdielen, 4257 Fuß Kreuzholz, 364 Fuß 11/1 und 194 o goͤlligem Holze und 
2 Stuck zweifluͤglichten Thorwegen, zum Tarwerthe von zuſammen 728 N 1 Sgr.. 
ſollen im Wege der Licitation an den Meiſtbietenden verkauft werden. 

Hierzu iſt ein Termin auf g N ' 

Mittwoch, den 5. September d. J., Vormittags 10 Uhr, 
vor dem Königl. Regierungs⸗Referendarius Herrn v. §rantzius an Ort und Stelle 
angeſetzt, und werden beſitz und zahlungsfaͤhige Erwerbsluſtige zu dieſem Termine 
mit dem Bemerken eingeladen, daß die Tape des Grundſtückes, der Gebäude und 
Baumaterialien ſowohl in unſerer Regiſtratur, als bei dem Aufſeher Graͤffe in Bro⸗ 
ſen eingeſehen, auch das Grundſtuͤck ſelbſt nach geſchehener Meldung bei dem Letz⸗ 
teren in Augenſchein genommen werden kann. 

Das Kaufgeld für das Geundſtück iſt zur Hälfte ſogleich und vor der Ueber⸗ 
gabe baar zu entrichten, wogegen die zweite Hälfte einem annehmlichen Erwerber, 
nach erwieſener Verſichetung gegen Feuerſchaͤden zum vollen Werth der Gebaͤude 
gegen hypothekariſche Eintragung auf das Grundſtück zur erſten Stelle und 5 pro 
Cent jährliche Zinſen auf ein Jahr, belaſſen werden kann. Das Kaufgeld fuͤr die 
zum Abbrechen beſtimmten Gebaͤude und für die Baumaterialien muß dagegen vor 
der Uebergabe baar bezahlt werden. f } N 

uebrigens wird noch bemerkt, daß die Nutzung der Laͤndereien mit alleiniger 
Ausnahme des umzaͤunten Gartens bis ultimo December c. verpachtet iſt. 
Danzia, den 27. July 1832. 8 
Königl. Preuß. Regierung. Abtheilung des Innern. 
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heute Abend 7 Uhr wurde meine liebe Frau von einer gefunden Tochter 
glücklich entbunden. Zeiget ergebenſt an rt Carl Landsberg. 
Gluckau, den 9. Auguſt 1832. Ar 2 


er ir BER DREI 5 


Heute, Montag, den 13. Auguſt, wird auf mehr⸗ 
feitiges Verlangen die Familte Audler im Reichmannſchen Garten in der Sandgeu⸗ 
be ‚eine muſtfaliſche Abend-Untergaltung geben. Anfang 7 Uhr. Kaminski. 

Heute Montag den 13. Auguſt wied Nachmittags um 6 Uhr im Garten 
bei Heren Karmann die Familie Siſcher aus Böhmen eine muſikaliſche Unterhal⸗ 
tung die Ehre haben zu geben. Sommervergnuͤgen in Langgarten. 8 


Ein Capital von 1600 Thaler wird ohne Einmiſchung eines Dritten auf 
einem Grundſtuͤck zur erſten Stelle gegen hinlaͤngliche hypothekariſche Sicherheit ge⸗ 


ſucht. Das Naͤhere ten Damm MW 1282. N 


Eine unverheirathete Perſon, welche mehrere Jahre auf dem Lande ſowohl 
als in der Stadt als Wirchſchafterin condizionirt hat, und vorzuͤglich die Küche 
verſteht, wuͤnſcht zu Michaeli ein anderceniges Unterkommen. Das Naͤhtte zu er⸗ 
fragen Holzgaſſe M 31. in den 3 Mohren. : 

Eine Schneiderin, die zugleich im Nähen ſehr geübt if, wuͤnſcht noch eini⸗ 

inge Tage in jeder Woche bei Herrſchaften damit beſchaͤſtigt zu werden. Näheres: 
Haͤker gaſſe 1504. u : FE 

Eine anftändige Perſon, welche zur Hülfe in haͤuslichen Verrichtungen als 
vorfüglich bei der Pflege eines Kranken ſich eigner, die einen ſolchen Dienſt zum 
2. October antreten, und dabei auf anftändige Behandlung und eine angemeſſene 

Belohnung rechnen kann, wolle, um das Nähere zu erfahren, ſich melden Neugar⸗ 
ten M 508. | 
Am 19. July d. J. habe ich meine Uhr mit einem ſilbernen Petiſchafte, auf 
welchem mein Vor⸗ und Zuname eingravirt iſt, verlohren; dieſes Peitſchaft hat fer⸗ 
ner keine Gultigkeit. 8 f 
Gottswalde, den IE Auguſt 1832. Johann Jacob Pieper. 
„In der frequenteſten Gegend der Stadt, vorzugsweiſe Langgaſſe oder Lan⸗ 
genmockt, wird ein nicht zu großer Saal, oder auch zwei nebeneinander haͤngende 
Zimmer, am liebſten parterre oder Belle⸗Etage zu einem anftändigen Handlunas⸗ 
Geſcäft auf circa 4 Wochen zu miethen geſucht. Adreſſen werden unter A. 50, 
im Intelligenz Comtoir angenommen. 2 
ern ven eh 
Dias Haus Johannisgaſſe 2 1301. iſt zu vermiethen, und Michaeli⸗Zie⸗ 
hezett zu beziehen. Das Nähere Langgaſſe e 525 
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Eingetretener Umftände wegen iſt das Haus in der Berholdſchen Gaſſe 
W 436, beſtehend aus 5 Zimmern, Küche, Voden, Holzgelaß und Apartement 
zu Michaeli 1832. zu vermiethen. 
Jetzt oder Michaeli zu beziehen ist Hundegasse 241. eine NEU de- 
corirte Wohnung von eri Stuben, Küche, Kammer und wenn 
es verlangt wird, Stallung mit Wagenremise, zu vermiethen. 


Altſtädtſchen Graben * 1293. find 2 Stuben mit eigner Thäre, Kuͤche 


und Boden zu vermiethen und Michaeli rechter Zeit zu beziehen. 


Langgarten AZ 224. find 2 große Stuben, mit und ohne Meubeln, Kuͤ⸗ 
che und Boden nebſt Keller, ſowohl an Familien, wie an einzelne Herren, nebſt Ber 
dienung zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. Näheres daſelbſt. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 

In der Fleiſchergaſſe AZ 124. ſind 2 bluͤhende Mirthen⸗Baͤume, 6 Fuß 
hoch, kaͤuflich zu haben. 

Auf Langgarten AZ 122. zwei Teeppen doch, ſteht ein engl. mahagoni 
Reiſeputt, worin eine Copiermaſchine befindlich iſt, billig zu verkaufen. Auch find 
daſelbſt mehrere Conſervations Brillen zu haben. Zu erfragen in den Vormittags⸗ 
ſtunden von 9 bis 1 Uhr. 


Neueſter Facon Herrenhuͤthe pr. Stuͤck 1 Rthl. 


feinſter Qualitat 1 n 15 Sgr., Achte Beudezuͤge pr. Elle 314 bis 4 Sgr., breite 
Ginghams pr. Elle 4 Sgr., Cattune, Stuffs, Luͤſtre, Parchent, Herren⸗Halstuͤcher 


offerirt S. W. Löwenſtein, im Breitenthor. 


C. W. Rehage aus Bielefeld in Weſtphalen, 
deſſen Aufenthalt beſtimmt nur noch bis zum 19. d. M. donert, empfiehlt fein noch 
aufs beſte ſortirtes Lager von bielefelder Leinen, das Stuͤck von 52 berliner Ellen 


zu 21, 24, 26 bis 70 Ne, holländiſche von 20 bis 50 Huf, waarendorfer von 


16 bis 40 Auf, Creas oder ruſſiſche Leinen genannt von 11 bis 30 N, ferner 
demascirte und drellene Tiſchgedecke und dergleichen Handtücher, Kaffee⸗Servietten, 
Bettzeuge, Schnupftuͤcher und mehrere in dies Fach paſſende Arnkel zu den Dies: 
jährigen Aufferft billigen Preiſen. Sein Stand If im Haufe des Herrn J. C. 
Gamm, im Breitenthor M 1932. 


Elegante Damenmaͤntel neueſter Facons, Pelzpellerinen und. 


Boas, wie auch moderne Herrenpelze von Schuppen und mehrere verſchiedene Pelz⸗ 


waaren find zu den billigſten Preiſen bei Lieberman Boldftein, 
f W Breite⸗ und Junkergaſſen⸗Ecke W 1237. 


In Oliva bei dem Gaſtwieth Sint find friſche Lachsforelen eingegangen, 
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In dem erſten Hofe zu Oſterwick, iſt ſehr gut gewonnenes Kuh⸗ und Pfer⸗ 


deheu zu billigen Preiſen zu haben. 
x . — 7 


a b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

Dienſtag, den 14. Auguſt d. J., ſoll auf freiwilliges Verlangen in oder 
vor dem Artushofe ausgeboten und dem Meiſtbietenden, unter den nunmehr wie 

nachſtehend abgeaͤnderten Bedingungen, daſſelbe zugeſchlagen werden: 

Ein hieſelbſt in der Johannisgaſſe sub Serbie⸗No. 1325. belegenes u. No. 4. 
des Hypotheken- Buchs verſchriebenes Grundſtück, beſtehend in einem Wohnhauſe 
von 2 Etagen, nebſt einem Hintergebaͤude und Hofraum, worauf 20 gr. Preuß. 
in 26 gr. 12 pf. Danz. als ein jährlicher Grundzins für die hieſige Kaͤmmerei haf⸗ 
tet. — In dieſem Wohn: und Hinterhaufe befinden ſich 4 heizbare⸗ Zimmer und 
1 Vorderſtube ohne Ofen, Kammern, aptirter Voden, Balkenkeller und mehrere 
Bequemlichkeiten. N 

Verkaͤufer behaͤlt ſich eine Stägige Friſt zur Abgabe feiner Erklarung über 
die Genehmigung des Gebotes vor, wenn dieſe Genehmigung erfolgt, ſoll ſofort 
der Kaufkontrakt, deſſen Koſten Käufer allein zu tragen hat, aufgenommen und 
dabei das Kaufgeld baar berichtigt werden; jedoch kann einem annehmbaren Kaͤu⸗ 
fer, wenn er es wünſcht, die Halfte des Kaufgeldes zu 5 pCent Zinſen gegen 
Ausſtellung einer Obligation und Mitverpfaͤndung hinreichender Feuerverſicherung 
ar Iſten Hypothek belaſſen werden. Die Uebergabe des Grundſtuͤckes ſoll ebenfalls 
ogleich geſchehen, indeſſen behält ſich Verkaͤufer die freie unentgeltliche Benutzung 
deſſelben bis Michaeli rechter Ziehzelt d. J. vor, wogegen derſelbe auch bis dahin 
die Abgaben traͤgt. ae N u 

Kaufluſtige haben ihre Zahlungsfaͤhigkeit vor dem Termin im Auctions⸗Bu⸗ 

reau (Buttermarkt No. 2090.) nachzuweiſen, wo das Beſitzdokument täglich einge⸗ 
ſehen werden kann. f ee 


Dienftag, den 14. Auguſt d. J., ſoll auf freiwilliges Verlangen in oder 
vor dem Artushofe ausgeboten und an den Meiſtbietenden, unter den nunmehr 
wie nachſtehend abgeaͤnderten Bedingungen, daſſelbe zugeſchlagen werden: 

5 Ein hieſelbſt auf dem Zzten Damm sub Servis⸗No. 1425. belegenes u. No. 10 
nab dpotheken⸗ Buchs berſchriebenes Grundſtͤͤck, beſtehend in einem Vorderhauſe 
— Hofplatz, Hinter: und Seitengebaͤude, worin ſich überhaupt 9 heizbare Zim⸗ 
po 12 1 Vorderſtube, mehrere Kammern, 1 großer Boden und mehrere Voden⸗ 
Abt s 4 Kuchen, 1 kleines Gewölbe, Balkenkeller mit mehreren verſchließ baren 
beilungen und mehrere Vequemlichkeiten befinden. 
die G erkaͤufer behält ſich eine Stägige Friſt zur Abgabe feiner Erkkaͤrung über 
en enepmigung des Gebotes vor, wenn die Genehmigung erfolgt, ſoll ſofort die 
e es Kaufkontraktes, deſſen Koften der Käufer tragt, bewirkt und das 
W aßdel baar eingezahlt werden, wobei jedoch einem annehmbaren Käufer, wenn 
Reltun 3 er die Ba: ge 5 95 Mee ie Aus⸗ 
1 ö garon und Mitverpfaͤndung hinreichender Feuerverſicherung zur 
den Sppotper belaffen werden kenn 14 | 
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Die Uebergade des Grundftüdes foll ebenfalls ſogleich geſchehen, indeſſen be alt 
ſich Verkäufer den Genuß der auf 170 e jaͤhrlich laufenden und nicht —.— 
digten Miethe bis Michaeli rechter Ziehzeit d. J. vor, wogegen derſelbe auch bis 

dahin die Abgaben trägt, indeſſen hat Käufer auf die bis Oktober 1835 bezahlte 


Feuerverſicherung den Antheil fü 


1 3 Jahre zu vergüten. 


Kaufluſtige haben ſich über ihre Zahlungsfaͤhigkeit vor dem Termin im Aue⸗ 
tious-Bureau (Buttermarkt No. 2090.) auszuweiſen, wo das Beſitzdokument taͤglich 


eingeſehen werden kann. 


Dias den Zimmermeiſter David Stankeſchen erben zugehsrige, in der 
Fleiſchergaſſe unter der Servis⸗No. 53. und 50. gelegene, und in dem Hypotheken⸗ 


Buche sud No. 63. verzeichnete 


nem Seitens und Stallgebaͤude, 


Grundſtück, welches an einem Wohnhauſe, mit tie 
und einem Hofraum nebſt einer Einfahrt beſtehet, 


fol auf den Antrag der Erbintreſſeuten zur Regulirung des Nachlaſſes, nachdem 


es auf die Summe von 2146 AA 


freiwillige Subhaſtation verkauft 


Pr. Court. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch 
werden, und es ſind hiezu drei Licitations⸗Termine 


auf den 8, May 1832 
8 2 den 10. July — 


den 11. Septbr. - 
von welchem der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Auktionator Hrn. Engelhard 
in oder vor dem Artushofe angeſetzt. 


Es werden daher beſiß⸗ 


und zahfungsfähige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 


in den angeſetzten Terminen ihre Gebote in preuß. Courant zu verlautbaren, und 


es hat der Meiſtbietende in dem 


lezten Termine den Zuſchlag, auch demnaͤchſt die 


Uebergabe und Adindication zu erwarten. 
. Die Taxe dieſes Gründſtücks iſt täglich auf unferer Regiſtratur und bei 


dem Auktionator Hrn. Engelhard einzuſehen. 


Danzig, den 3. Februar 


& 1 
1832. 


Röniglich Preußiſhes Lands und Stadtgericht⸗ 


— — — —— — — 
Sachen zu verkaufen auſſerhald Danzig. 
b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


z um Verkaufe des dem 
ſtadt Neuſchottland gelegenen G 
neuer Bietungs⸗Termin auf 


den 1. September e. Vormittags 10 Uhr 


1 
Intendantur⸗Rath Jung zugehörigen in der Vor⸗ 
rundſtuͤcks M 16. des Hypotheken⸗Buchs iſt ein 


vor dem Heren Stadtgerichts⸗Secretair Lemon an der Gerichtsſtelle angeſetzt, zu 


welchem Kaufluſtige mit Hinwei 
Januar vorgeladen werden. 


8 


ſung auf die oͤffentliche Bekanntmachung dom 24. 


Danzig, den 5. Juny 1832. 2 5 
Aöôniglich Preußiſches Cand⸗ und Stadtgericht. 


Beilage. 


— 
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Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 


No. 188. Montag, den 13. Auguſt 1832. 


An ; e i e. 

Durch gegenwärtige Anzeige theilen wir Einem geehrten Publiko mit, 
dafs der hier anwesende Musik Direcior Herr Stoll aus Wien, dessen auſser- 
ordentliches Talent im Guitarrespiel wir zu bewundern Gelegenheit hatten, 
nächsten Donnerstag den 16. d. ein Concert im Saal des Hotel de Berlin zu 
geben beabsichtigt. Wir halten uns verpflichtet, jeden Kunstliebenden auf 
diesen gewifs höchst genufsreichen Abend aufmerksam zu machen, worüber 
das Nähere noch von Herrn Stoll mitgetheilt werden wird. — 0 

Mehrere Mitglieder des Gesang-Vereins. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


Das zum Kornowskiſchen Nachlaſſe gehoͤrige, in der Dorfſchaft Vogelſang 
sub M 3. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtuͤck, welches in einem Krugge⸗ 
vaude nebſt Gaſtſtall und 115 Morgen Land beſtehet, ſoll auf den Antrag eines 
Realgläubigers, nachdem es auf die Summe von 317 A 10 Sgr. gerichtlich ade 
geſchͤͤtzt worden, durch oͤffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es ſteht hiezn 
ein peremtoriſcher Licitations⸗Termin auf i i 

den 12. October c. a 
vor dem Herrn Aſſeſſor Grosheim in unſerm Verhoͤrzimmer hieſelbſt an. 

Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in dem angeſetzten Termine ihre Gebote in Preuß. Courant zu verlautbaren, und 
es hat der Meiſtbietende den Zuſchlag zu erwarten, inſofern nicht geſetzliche Um⸗ 
ſtände eine Ausnahme zulaſſen. 

Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unferee Regiſtratur einzuſehen. 

Marienburg, den 5. July 1832. i 
Königlich Preuß. Landgericht. 


Das Stahl und Eiſenhammergrundſtuͤck der Fabrikant weichbrodſchen 
Eheleute zu Klein⸗Katz auf 8524 Kt gewürdigt, ein Fabrikgebäude mit 2 Ham⸗ 
mer und 3 Feuereſſen fo wie die noͤthigen Wohn⸗ und Wirthſchafts⸗Gebäude ent⸗ 


haltend, nebſt 57 Morgen 33 TRuthen Acker, Wieſen, Garten und Hofſtellen, 


ſoll im Wege der nothwendigen Subhaftation verkauft werden 
Zu dieſem Zweck Kind 3 5 auf 
en 


July 
» 24. September und 
„26. November o. 
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angeſetzt, von denen der letztere peremtoriſch iſt und an Ort und Stelle in Klein⸗ 
Kay abgehalten wird. Zu dieſem Termine werden zahlungsfaͤhige Käufer hierdurch 
vorgeladen und kann das Taxations⸗Inſtrument zu jeder Zeit in unſerer Regiſtra⸗ 


tur eingeſehen werden. 


Auch werden alle unbekannte Realgläͤubiger zu dieſem Termine mit dem Be 
deuten vorgeladen, daß ſie bei ihrem Außenbleiben mit ihren Anſpruͤchen an das 


Grundſtuͤck praͤcludirt werden ſollen. 


Neuſtadt, den 8. May 1832. ; 
: Das Patrimonial⸗Gericht der Klein Katzer Güter. 


K Das zur Pächter Slockenhagenſchen erbſchaftlichen Liquidations⸗Maſſe ge: 
hoͤrig geweſene, von dem Kaufmann Werner acquirirte Ruſtical⸗Grundſtück in dem 
Dorfe Grebin belegen, welches in dem Hypotheken Buche sub M 6. verzeichnet iſt, 
und nach demſelben in 1 Hufe 15 Morgen culm. Land emphtteutiſcher Qualitat 
nebſt Wohn; und Wirthſchafts⸗Gebaͤuden, nach einer im Septemder⸗Monate v. J. 


bewirkten neuen Vermeſſung aber einen Flaͤcheninhalt von 57 Morgen 295 ORu⸗ 


then culm. hat, nachdem es auf die Summe von 1976 Dr 19 Sgr. 7 & ge⸗ 
richtlich abgeſchaͤtzt worden, ſoll im Wege der Reſubhaſtation verkauft werden, und 
es ſind hiezu drei Licitarions Termine auf s a 
G den 11. Auguſt c. Vormittags 11 Uhr 

11. September — 2 — 

12. October — „ — 


i von welchem der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Herrn Stadtgerichts⸗Secretait Le: 
mon an der Gerichtsſtelle angeſetzt. Es werden daher Kaufluſtige hiemit aufgefor⸗ 


dert, in den angeſetzten Terminen ihre Gebote zu verlautbaren, und es hat der 
Meiſtbietende in dem letzten Termine gegen baare Zahlung des Kaufgeldes den 
Zuſchlag zu erwarten. Ä 

Die Taxe dieſes Grundſtüͤcks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 

„Danzig, den 22. Juny 1832. . 
1888 Königl. Preuß. Land: und Stadt⸗Gericht— 
— — — — — en ne Eu En EEE ee 

eier ton eo 
Ueber die zum Nachlaſſe der Holzcapitain Peter Zarderſchen Eheleute ge⸗ 

hoͤrigen Grundſtuͤcke am Nehrungſchen Wege an der Weichſel W 1. und 2. des 
Hypothekenbuchs und die davon zu erlangenden Kaufgelder iſt auf den Antrag der 


Realglaͤubiger der Liquidations⸗Prozeß eröffnet, und zur Liquidation der Anſpruche 


unbekannter Realpraͤtendenten ein Termin auf 
den 29. Auguſt c. Vormittags 9 Uhr 


dor dem Heren Juſtizroth Suchland angeſetzt worden, zu welchem dieſelben nach 


unſerem Gerichtshauſe mit der Warnung vorgeladen werden, daß, wenn ſie ſich 
nicht melden ſollten, fie mit ihren Real⸗Anſpruͤchen zum Vortheil der er ſcheinenden 
Gläubiger praͤcludiet werden ſollen, 
Danzig, den 13. April 1832. 
Königlich Preußiſches Cand⸗ und Stadtgericht. 
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Es werden alle diejenigen, welche auf nachſtehend beſchriebene, angeblich 
verloren gegangene Documente als Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand⸗ oder ſon⸗ 
ſtige Briefinhaber Anſpruͤche zu haben vermeinen und zwa: 

J) den Redmerfcben Erbtheilungs⸗Receß vom 18. März 1801 et confirmata den 
12. Man ejusd., nach welchem für den Johann Gottlieb Zaſelau auf dem 
Grundſtuͤck zu Giſchkau 5. des Hypothekenbuchs 450 fl. eingetragen, 
und von dieſem an die Ohraiſche Pauper⸗Caſſe cedirt worden, nebſt dem bei⸗ 
gehefteten Recognitionsſcheine vom 9. July 1802, 
die Schuld⸗Obligation des Kaufmanns Johann Jakob Lickfett am 24. Sep: 
tember 1806 uͤber ein auf dem Grondſtuͤck in der Frauengaſſe WM 32. des 
Hypothekenbuchs für die Gebrüder Friedrich Wilhelm und Carl Eilhard 
v. Frantzius mit 4000 e ingroſſirtes Capital, mit dem beigefügten Hypo⸗ 
thekenſchein vom 7. November 1806, ö 
3) den Baͤckermeiſter Salomon David Trauſchelſchen Erbtheilungs⸗Rezeß vom 
19. Auguſt 1805 et confirmata den 15. October ejusd. anni, wonach fuͤr 
die Geſchwiſter Caroline Renata, Wilhelmine Amalia, Juliane Sriede⸗ 
rike und Otto Serdinand Eduard Trauſchel, nach dem erfolgten Adſterben 
ihrer Mutter, der Concordia Renata Trauſchel geb. Gieſebrecht, an müt: 
terlichem Erbtheil 3240 i zur zweiten Stelle auf dem Grundſtuͤck in der 
Plautzengaſe M 1. des Hypothekenbuchs ingroſärt worden, mit dem dazu 
gehörigen Recognitionsſcheine vom 7. Februar 1866, und 
4) den Kauf⸗Contract zwiſchen dem Kaufmann Carl Zeinrich Sandhoff und 
dem Deſtillateur Anton Reimer, über das Grundſtuͤck auf Langgarten W 45. 
des Hypothekenbuchs, vom 2. Juny 1802 et confirm. den 6. May 1803, und 
dem beigefuͤgten Hypothekenſchein vom 6. May 1803, uͤber das auf dieſem 
Grundſtuͤck für ꝛe. Sandhoff sub M 2. eingetragene Pfenningzins » Capital 
von 1750 Heß preuß. Courant, : — 
8 mit der Aufforderung vorgeladen, ſich innerhalb 3 Monaten, und ſpaͤte⸗ 
ens in dem 


2 


— 


den 10. October e. Vormittags 9 Uhr =} 
vor unferm Deputirten Herrn Zuftijratd Suchland angeſetzten "präcufivifhen Ter⸗ 
min auf dem Verhoͤrszimmer des Stadtgerichtshauſes entweder perſoͤnlich, oder 
urch einen legalen Bevollmächtigten zu melden und ihre Anſpruͤche anzuzeigen und 
nachzuweiſen, widrigenfalls fie mit denſelden für immer praͤcludirt, die obigen Dos 
cumente aber amortiſirt werden folen. . a 5 are 
Danzig, den 1. Juny 1832. 
Königlich Preußifches Land: und Stadtgericht. 
— ——— ——— 
Am Sonntag den 5. Auguf d. J. find in nochbenannten Kircen 
5 zum erſten Male aufgeboten: 
t. Marien. Der Burger und e Cornelius Eduard Schatz mit Jungfrau Conſtantis Bluhm, 
Der Kaufmann 5 Heinrich Gtysmen 0 Aan 2 Wat“ 


* 
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Rönigl. Keyele, Seer Carl Friedrich Wilhelm Knoch, Negiftrater bei dem Königl. Land⸗ und Stadtge⸗ 
Lichte hieſelbſt, und Fräulein Nepomucena von Liſowska. 
Der Bürger und Kleidermacher hieſelbſt Valentin Johann Carl Borkowski und Jungfran 
Sophia Juliana Hoͤfler. a a \ 
Der Pre 45 e Anton Schnigotzki, Wittwer, und Jungfrau Anna Ca- 
> atina Paczkowski. ß 
Dominlkaner⸗Kirche. Der Arbeitsmann Paul Friedrich Kwadowski und Anna Ewald. 
St. Peter⸗Kirche. Der Kaufmann Here Johann Heineich Geysmer mit Jungfrau Eperilde Lonise Richter 
St. Bartholomä. Der Regiſtrator am Königl. Land⸗ und Stadtgericht Herr Carl Friedtich Wilhelm 
a Knoch mit Fräulein Nepomuzena von Liſowska. 
Der Gefreiter Gottfeied Brombei mit Frau Dorothea Meikowska. 
Der Tambour Carl Karraus mit Jungfrau Renata Arendt. 


3 v u 


Anzahl der Gebornen, Eopulirten und Geforbenen 
vom 28 Zulg bis zum 4. Auguſt 1832. 
Es wurden in ſaͤmmtlichen Kirchſprengeln 21 geboren, 1 Paar copulirt 
und 22 Petſonen begraben. 


22835 — — EEE EEREnEEREEEÄBEEEESENFESISSENGHRER 


Angekommene Schiffe za Danzig den 10. Yuguft 1832. 


„ W. Wibes b. Rautervehn, k. v. Leer m. Dachpfannen. Tjalk, 5 Geſaſtet, 31 Laſt. Ordre. 
aniel Holtz v. Barth, k. v. London m. 1 Galeas, 1 130 R. L. Ordre. 
e ee e t. > 
N. N. Engelsmann nach Heel mit Hol; 
G. Albers nach Antwerpen 
W. G. Hellinga nach Harlingen — — 
Edam 


W. E. Boswyk — — 
1 uismann — Rotterdam — — und Aſcht. 

J. Scholtens — Amſterdam — Getreide, 
M. L. de Bor — — — — 
; N. J. Jonker — ur a ik 
. Y. Schuner — — — — 
. Leber — — — — 
K. K. Weſterbrink — Copenhagen — Holz. 

Knud Palliſen — Norwegen = Ballaſt. 


Nach der Rheede. 
C. Plath. k 
Den 9. Aaguſt nichts peffit. Der Wind Norden. 
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